
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 4 (1928-1929)

Heft: 4

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


INHALTSVERZEICHNIS
Seite

Die Sonne scheint für alle Leut. Die Seite der Herausgeber 7

Das Publikum hat immer R.ecllt. Eine Verkehrskomödie 8

Die K-inderzalllung. Eine Geschichte aus dem neuen Russland. Von Pantelemon
Romanow. Illustriert von Rodolphe Bolliger 14

Zeit und Ewigkeit. Gedicht von Francisca Stöcklin 19

Eine Villa für 800 Franken. Von Abbrucb-Honegger 20

Mein Film. Bilderbogen für Erwachsene. Von G. Williams 34

Die Schweiz im Spiegel der Welt. Von Oscar A. H. Schmitz 35

Was kostet Sie Ihr Auto Eine Rundfrage 41

Verwandte Formen in Kunst und Natur 42

Mein Onkel Benjamin. Von Olga Segel 44

Kinderweisheit. Lustige Aussprüche von Kindern 49

GhialitätsShimpen

» \
der Bananen-Cacao
reich an Phosphaten, Calcium-
salzen, Trauben- und Rohrzucker,
stärkend und leicht verdaulich.

Nur 95 Cts. das 250 gr. Paket. In besseren
Lebensmittelgeschäften. NAGO ÖLTEN.

Hüesch, Kunz &Cie., Burg. Aargau
vormals R. Sommerhaider

Leite

Die 8c>iine seìieiut ^ür sìls Deut, vi- 8-it- äer »-r-usg-ì>er 7

D SS Duìzlillum list Iruiner Iî.seìit. Lill- V-rlc-Iirskoillöäic 8

^eit uud Dvvioliiiit. (?e3iotii von ?rslloiscs ötöclillll 19

Diue Viìls liìr 800 Drsnlien. Voll 7l88>-ucli-»oll-gg-r 20

e>n Drlru. öiI^ei-8o^Sll tüll ^ll^vscìiselle. Voll (-!. ^Vilìillms 34

Die 8cliwei2 iru 8xis^eì cler XVeìt. Von L>sc-^ 71. ». 3S

XVss kostet Lie lìrr ^.uto? Lin- k^unätr-^ 41

Vervvsucìte Dormeu i» I^uust uu<i ^stur 42

^leiu Ouîreì Dsnzsruiu. Von OI^n S-g-I 44

îvInilereIslie!t. I^osti^e ^llsspllüctis von Kindern 49

Ousliisk Lkumosn

X
X M
M X ^SUZUlWKMâ

8 er VariZnen-dscaci
reicti su k^kosptisten, Lsloum-
»slzien, Drsuken- uncl I^oli>-7ULl<er.
stsi-Icencl uncl leictit verOsuIicli,

I^ur 95 Lts. ciss 250 zr. f'sliet. In besseren
DekensmittelZ-escliskten.

kuv«ek.Kun, Sc«e, vu»g «s»gsu
vo^rnsls n.



Seite

8 Bilder 8 Menschen. Von Jakob Bührer 50

Tante Sarah. Eine tragische Geschichte von Johanna Siebel. Illustriert von HugoLaubi 52

Sind Sie ein guter Beobachter 65

Küchenspiegel
Der kulinarische Völkerbund. Rezepte aus Chile 67

Der vereinfachte Haushalt
«Â. Cause des enfants». Die finanzielle Aufklärung der Kinder. Von Helen

Guggenbühl 71

Praktische Einfälle von Hausfrauen 75

Spieglem, Spieglem an derWand,wer ist die Schönste im ganzen Land
«Des Haares und des Coiffeurs "Wellen». Von Léon Seilaz, Präsident

der Ii.ternationalen Gesellschaft der Damencoiffeure 76

Probleme des Lehens. Ein moderner Briefkasten 86

Auflösung des Denksporthildes 91

BohlS Und ButzlS Weltreise, Bilderbogen für Kinder. Von Herbert Rikli 92

Briefe an die Herausgeher. Die Seite der Leser 93

Das Titelbild stammt von Oscar Früh

ll>!lllll|ll||||||lll!lll|!l||||||ll|l!l!|ill!!llll!!!lll|llll!ll|l|||||||l|||||||lllll!l[ll!llll|i||l!ll!lllllll|l|||||||llllllllllllllllll||]||

Bei Wind und Wetter
nicht warten bis Ihre Haut rauh
und spröde geworden ist,
sondern vorbeugen mit

NIVEA-CBEME
Reiben Sie allabendlich vor dem
Schlafengehen, aber auch am
Tage, bevor Sie in die rauhe
Luft hinausgehen, Gesicht und
Hände gründlich damit ein. Das
nur in der Nivea-Creme

enthaltene Eucerit macht Ihr
Aeufleres jung und schön.

Schachteln zu 30 cts. bis Fr. 2.40/Tuben zu Fr. 1- und 1.50

Pilot A.-G., Basel

4

Leite

8 wilder 8 ^IsriSeìieQ. Von Jalcoì) öülirer 60

^laQîe 8araì^. Lins tra^iselie (^esclucìite von ^olisnna 8iel>el. Illustriert von tîu^o 1.autii 52

8tnd 8»e ein ^uter tôeobseìiter? KS

t.üctisnspisgei
Der liiultnsrisctie Vötlcertzund. ke-exte ->u- ciiile 67

Der vereinteste Dâusbslt
eàuse ctes entants». Die tinsnirielle T^nil^Iärnn^ (ter Klarier. Von Ueien

(?u^ßenl>ül)l 71

?rs^tiscì»e LintsIIe von tdnustrsuen 7S

8pie^Iein. 8pie^1ein sn der^Vsnd. v^er ist die 8ci>önste un ^an^en b>snd

«Des Dsares unct des Loîtteurs XVellen». Von D-'on S-ilnr. prâ-iclent

?roteine des 1<eìzens. t.in inoâernsr Drieticasten 86

^.utlösun^ des Denbsportbddes SI

OoìiiS und Dut^is ^/Velìreise, ôilâerbo^en iiìn Klarier. Von rterbert Kilcii 92

Oriete àn die Dersus^eber. Die Seite 6-r Ueser SZ

D«s î-o» pse«r

Sei VVlnä unci better
nickt >vsrten bis tbre btsut rsub
und spröde Ke>vorden ist.
sondern vorbeugen mit

?iivtâtnrrir
keiben Lie sllsbendücb vor dem
ZeblsteriAeben, sber sucb sm
d'sAe. bevor Lie in die rsube
tust binsusAeben. Qesicbt und
Dünde Aründlicb dsrnit ein. Dss
nur in der blives-Oeme ent-

bultene kcucerit rnsebt Ibr
/^.euberes junx und sebön.

Zàcbteln M cls. bis Kr. Z.-tv/Kuben rr. i - uncl i.öv
Pilot à.-cz., Sssel

4



BL
mill

Die raufie Jahreszeit

verlangt gutes Schuhwerk. Es braucht nicht

plump zu fein, um den Fuß vor Näffe und

Kälte zu fchtiçen.

M^ollen Sie gefund bleiben, wollen Sie fich auch

bei fchlechtem Wetter durch einen täglichen

Lauf Frilche und Unternehmungsluft bewahren,

dann brauchen Sie verläßliche Schuhe, die auch

in Regen und Schnee ihre gute Paßform behalten.

Mehr - unfere heutige Zeit verlangt Vereinigung

von Zweckform und Eleganz. Die »Neue Sachs

lichkeit« verzichtet nicht auf Stil, auf moderne

Linienführung und Materialkombination.

Auch fie verlangt Phantafie in der zwecks

mäßigen Schönheit. Paßform - Qualität -
Eleganz finden Sie in unfern neuen Mos
dellen für die ftrenge Jahreszeit vereinigt.

B A L L Y

vu
min

Die râu!ie ^lâlires^eit

verlangt gutes 8c^ul>werlc. ^s lzrauclit niclit

plump ?u sein, um clen l'ul^ vor I^lalle unc!

Kälte?u scliützen.

^Vollen 8ie gelunc! lzleilsen, wollen 8ie sicli aucli

l?ei lclileclitem V^etter clurcli einen täglichen
U.aus l'risclie unc! l^nternelimungslust l>ewal»ren,

clann lzrauclien 8ie verläöliclie 5cliulle, c!ie auc^i

in liegen unc! 8cltnee ilire gute?al^sorm l?el»alten.

/^elir - unlere heutige ^eit verlangt Vereinigung

von ^weclclorm unc! Uegan?. Die »I^leue 5acli»

liclilceit« ver?icl>tet niclit aus 5til, aus moderne

Diniensül>rung unc! ^ateriallcomlsination.

/tucll sie verlangt ?l»antasie in cîer ?weclc-

mal^igen 5cliönl>eit. ?a^sorm - (Qualität -
^legan? linc!en 5ie in unsern neuen Vlo-
Wellen sür c!ie strenge ^alireszeit vereinigt.

k ^ l. uv



MACHT. I

ANSEHEN
werden ohne richtige Lebensweise
zur Farce. Die Mächtigen, des
Lebens Meister, enthalten sich be-
wusst der Stoffe, die ihrer Lebenskraft

schädlich sein können. Auch
das Koffein im Kaffee gehört dazu, so harmlos Viele der Kaffee
dünkt. Niemand braucht darum auf den edlen Kaffee zu
verzichten. Sie finden im Kaffee Hag den köstlichsten Genuss,
haben die Sicherheit der unbedingten Bekömmlichkeit und
Unschädlichkeit, denn er ist vom Koffein befreit. Alles Gute
ist dem Kaffee Hag geblieben, nur das Schlechte ist gefallen.
Probieren Sie es mit Kaffee Hag. Sie haben dann bestimmt

den guten Kaffee, der Sie vollkommen befriedigt.

KAFFEE HAG SCHONT IHR HERZ.

6

^erclen okne richtige l^elzensveeise
^ur k^sree. Oie ZlâcOigen, cies
Metzens Zleister. entgelten sià lze-
veusst cler Ztokke, clie itérer I^eìzens-
lcraktsclisclliclisein Icönnen. ^uà
clss Xokkein im Ksktee gekört cls^u, so kurmlos Viele cler Ksklee
clünlct. kliemencl lorsuekt clsrum sut clen ecllen Kslkee ?u
verdickten. Zie kinclen im Kollec klsg clen köstlicksten (Zenuss,
l^sìzen clie Ziekcrkeit cler unkeclingten Velcömmliekkcit uncl
klnsekscllickkeit, clenn er ist vc>m kokkein kekrcit. Zolles Outc
ist clem l<skkee klsg geklickcn, nur clos Zeklcektc ist geksllen.
Prokieren Lie es mit Kslkec klag. Lie ksken clsnn bestimmt

clen guten Kskkcc, cier Zie vollkommen kckriecligt.

II-lk
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